
men der Landesprämierung 2026 
ergeben“, so Reinhold Zötsch. Die 
g.g.A.-Kürbiskernpreise am frei-
en Markt, die nicht kontrahiert 
sind, dürften daher im Preis etwas 
schwächer tendieren. Die steirische 
Kürbiskernölbranche rechnet mit 
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Erzeugerpreise Stmk
25. September bis 1. Oktober 

inkl. eventueller Zu- und Abschläge
Klasse Ø-Preis Vorw.
S 2,10 ±0,00
E 2,00 – 0,02
U 1,78 – 0,09
Ø S-P 2,07 – 0,01 
Zuchten 0,97 ±0,00

Notierungen international
je kg; Q: Agrarzeitung, VEZG, Schweine-Net Kurs  Vorw.
Dt.Internet-Schweinebörse, 23.9. 1,86 – 0,14 
Dt.VEZG Schweinepreis 2.–8.10. 1,85 ±0,00
VEZG Ferkelpreis, Stk., 6.–12.10. 54,00 ±0,00
Schweine E, Bayern, Wo.39 Ø 1,90 – 0,01

Notierungen Styriabrid
Basispreise lt. Preismasken in kg Kurs Vorw.
Schweinehälften, 2. – 8.10. 1,82 ±0,00
Zuchtsauen, 2. – 8.10. 0,94 ±0,00
ST-Ferkelstückpr. 31kg, 6. – 12.10. 85,55 ±0,00

Am Heimmarkt fließt das leicht steigende Lebendschweineangebot zügig ab. 
Schwieriger verhält sich der Fleischmarkt. Die Aussichten sind schwach behauptet.

Alle Preise ohne Umsatzsteuerangabe 
verstehen sich als Nettobeträge.

Kürbisernte 2025 ist besser als erwartet

in Euro je Kilogramm, Klasse S-P� Grafik: LK

Schlachtschweine

1. bis 52. Woche

Haben viele Experten bis kurz 
vor der Ernte noch eine 
deutlich unterdurchschnitt-

liche Ernte erwartet, so hellte sich 
das Bild bei den Durchschnittser-
trägen etwas auf.  Reinhold Zötsch, 
Geschäftsführer der Gemeinschaft 
Steirisches Kürbiskernöl, ist daher 
wieder etwas positiver gestimmt. 
„Obwohl erst rund 50 Prozent 
der Erntemeldungen eingelangt 
sind, können wir derzeit von ei-
ner durchschnittlichen guten Kür-
biskern-Ernte ausgehen“, meint 
Zötsch. Nach seiner Einschätzung 
wird die Ernte mit ziemlicher Si-
cherheit im Bereich des Zehn-Jah-
res-Durchnittsertrages von rund 
700 kg pro Hektar liegen, und über 
den eher unterdurchschnittlichen 
Jahren 2023 und 2024. Aber „wie 

weit die Qualität der Kerne durch 
die Trockenheit gelitten haben, 
werden erst wohl die ersten sen-
sorischen Überprüfungen im Rah-

einem Preis ab 3,50 Euro inklusive 
Umsatzsteuer. 
Bekanntlich hatte das heurige Kür-
biswetter zahlreiche Launen des 
Klimawandels parat. Trotz der viel 
zu kühlen Temperaturen zur An-
bauzeit Anfang Mai und der zwei 
anhaltenden Hitzewellen mit ext-
remer Trockenheit im Sommer ist 
sich demnach also noch eine gute 
Ernte beim Steirischen Ölkürbis 
ausgegangen. Das Bild gestaltete 
sich sehr gemischt: Auf sandigen, 
wasserdurchlässigen Böden gab 
es teilweise sehr schlechte bis gar 
keine Erträge. Kompensiert wurden 
die Erträge auf schwereren Böden 
mit besserer Wasserhaltefähigkeit 
und ausreichenden Niederschlä-
gen. Die Beize hat die Saat zusätz-
lich gerettet. Nur dank des kurz-
zeitig zugelassenen Beizmittels 
konnten die sensiblen Kürbissamen 
keimen und bodenbürtigen Schäd-
lingen widerstehen.
In der Steiermark wurden 2025 
auf 9.067 Hektar Ölkürbisse ange-
baut. Dies ergibt einen Rückgang 
gegenüber 2024 von 8,5 Prozent. 
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A hat 
in Österreich einen Marktanteil 
von 66 Prozent. 33 Prozent wer-
den mit bisher steigender Tendenz 
in erster Linie nach Deutschland, 
in die Schweiz, Frankreich, die 
Benelux-Länder, nach Südkorea, 
Taiwan und in die USA exportiert. 

Robert Schöttel
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EU-Erzeugerpreise
Kl.E, je 100 kg; Q: EK Wo.39 Vorw.
EU 188,68 – 5,17
Österreich 203,76 – 7,24
Deutschland 195,37 – 3,79
Niederlande – – 
Dänemark 192,13 – 8,69

Reinhold Zötsch, GF Gem. 
Steirisches Kürbiskernöl

„Werden ziemlich 
sicher im Bereich 
des Zehn-Jahres-
Durchschnittsertrages 
liegen.“

Märkte
10. Oktober bis 9. November

Zuchtrinder
14.10. St. Donat, 11 Uhr

Pferde
12.10. St. Pankrazen, 9 Uhr

Nutzrinder/Kälber
14.10. Greinbach, 11 Uhr
21.10. Traboch, 11 Uhr
28.10. Greinbach, 11 Uhr
4.11. Traboch, 11 Uhr

Ölkürbis: Durchschnittserträge in der Steiermark
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Energiepreise
                                              7.10. Vorw.
Erdöl-Brent, US-$ je bbl 65,45 – 2,76
Diesel, günst. steirische 
Tankstelle, E-Control 1,437 – 0,01

Diesel ICE London,  
US-$, Kontr. Okt. 670,50 – 32,75

Wechselkurs
Q: agrarzeitung.de 7.10. Vorw.
Euro / US-$ 1,167 – 0,007

Verbraucherpreisindex
2020=100, Q: Statistik Austria, Aug‘25 vorl.

Monat 2024 2025 24/25 in%
Jänner 122,5 126,4 +3,2
Februar 123,1 127,1 +3,2
März 123,7 127,4 +3,0
April 123,8 127,6 +3,1
Mai 123,8 127,4 +2,9
Juni 124,0 128,1 +3,3
Juli 124,0 128,5 +3,6
August 123,7 128,8 +4,1
Jahres-Ø 123,8

Der Rechner der Statistik Austria zur 
Ermittlung Ihrer Index-Werte.

QR-Code:

Wertsicherungsrechner



SCHLACHTRINDERMARKT: Weiterhin stabile Preisphase

Steirische Erzeugerpreise
 inkl. Zu-/Abschläge, Okt. auflaufend bis KW 40 

im Vergleich zum Vormonatsdurchschnitt
 Ø-Preis Stiere Kühe Kalbinnen 
E 6,95  – 7,34
U 6,91 6,52 7,01
R 6,92 6,23 6,58
O – 5,76 6,45
Summe E-P 6,92 5,90 6,78
Tendenz +0,07 – 0,10 +0,04

Notierung Spezialprogramme
Kategorie/Gew. Not.
ALMO R3 (335/440),  bis 36 M.
ALMO Kalbin R3 (310/420), bis 30 M.

7,34
7,24

Styriabeef, JN-Proj.,R2/3, ab 200 kg kalt 7,54
Murbodner-Ochse EUR2/3/4 7,35

Notierung Rind Steiermark
6. bis 12.10., exklusive qualitätsbedingter Zu- und  

Abschläge, Qualitätskl. R, Fettkl. 2/3, je kg

Kategorie/Gew. kalt von/bis
Stiere (310/470) 6,89/6,93
Ochsen (300/441) 6,89/6,93
Kühe (300/420) 5,70/5,96
Kalbin (270/400) R3/4 bis 24M 6,65
Programmkalbin (245/323) 6,89
Schlachtkälber (80/110) 9,20
Infos unter: 0316/421877, 03572/44353

Kälber lebendSchlachtkalbinnen

in Euro je Kilogramm, Durchschnitt aller Klassen, inkl. Zu- und Abschläge� Grafik: LK

Zuschläge Rind Steiermark (in Cent)

AMA: Stier bis 20 M. 12
Ochse bis 30 M. 20; Kalbin bis 24 M. 33
Bio: Ochse <30 M. (Kl.2,3,4) 27; Kuh 
(Kl.1-5) 75; Kalbin <36 M. (Kl.2,3,4) 59
M oGT: Kuh: M+ 15, M++ 20,  
MGTF+ 35     

Die Basiskategorien zeigen diese Woche gleichbleibende Notierungen, Programm-
tier-Stückzahlen werden über den Preis weiter abgesichert. Der Herbst hilft mit.

Erzeugerpreise Lebendrinder
29.9. bis 5.10., inkl. Vermarktungsgebühren

Kategorie Ø-Gew. Ø-Preis Tend.
Kühe 740,0 3,28 – 0,02
Kalbinnen 505,0 4,04 – 0,01
Einsteller 294,0 4,78 +0,10
Stierkälber 108,0 7,75 – 0,14
Kuhkälber 108,0 6,60 +0,24
Kälber ges. 108,0 7,52 – 0,06
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Milchkennzahlen international
Q: EK, IFE, LTO                               Kurs Vorper.
Spotmilch Italien, 28.9. 51,50 51,50
Kieler Rohstoffwert, ab 
Hof, 4% Fett, Sept. 44,50 47,90

Kieler Börsenmilchwert 
Frontmonat, Okt., 6.10. 38,80 38,90

Internat. GDT-Auktions- 
preis-Index, 7.10. – 1,6% – 0,8%

Pressobst
Erhobene Ankaufspreise, in Cent je kg inkl. Ust., 

Standardware, frei Rampe Aufkäufer, KW 41

Pressobst, faulfrei 18 – 22

Walnüsse und Kastanien
Unverbindl. Richtpreise je kg ab Hof, inkl. Ust.

Walnüsse ganz 7,00 – 9,00
Edelkastanien 8,00 – 12,0

Lämmer
Qualitätslämmer, lebend, je kg inkl. Ust.

Qualitätsklasse I 4,10 – 4,50
Qualitätsklasse II 3,80 – 4,05
Qualitätsklasse III 3,20 – 3,75
Qualitätsklasse IV 2,80 – 3,15
Altschafe und Widder 0,40 – 1,20

Lämmer Weizer Schafbauern 
Erzeuger-Preisbasis für Schlachtkörper 18 – 25 kg 
warm, o. Innereien, je kg inkl. Ust. ohne Zuschläge

Klasse E2 7,80 Klasse E3 7,12
Klasse U2 7,57 Klasse U3 6,89
Klasse R2 7,23 Klasse R3 6,55
Klasse O2 6,44 Klasse O3 6,10
ZS AMA GS 0,56 ZS Bio-Austria 0,68
Schafmilch-Erzeugerpreis, Sept. 1,35

Maiskornsilage 2025
Kalkulierte Preise inkl. Ust. bei einem unterstellten 

Maispreis von 180 bis 190 Euro nto/203 bis 215 bto 

Feuchtmais zum Musen oder 
Silieren, Erntef. 30%, je t 130 – 139

Feuchtmais zum Musen oder 
Silieren, Erntef. 35%, je t 117 – 125

Mais z. Trocknung, 25%, je t 144 – 153

Nutzrindermarkt Traboch: Breites Angebot an Stierkälbern
7. Oktober Zwein.: Ø-Gew./N.Pr. Milchr.: Ø-Gew./N.Pr. Kreuzg.: Ø-Gew./N.Pr.

Stierkälber bis 80 kg 69,79 8,12 73,89 3,63 73,86 7,95
Stierkälber 81-100 kg 90,38 8,12 88,21 4,02 90,36 9,29
Stierkälber 101-120 kg 109,48 8,20 107,67 4,28 107,56 8,59
Stierkälber 121-140 kg 128,97 8,19 – – 127,80 8,10
Stierkälber über 141 kg 176,96 7,06 144,00 4,60 248,86 5,95
Summe Stierkälber 105,34 7,99 87,67 3,98 111,78 8,18
Kuhkälber bis 80 kg 63,00 5,10 69,00 2,00 70,17 6,80
Kuhkälber 81-100 kg 89,60 5,75 – – 89,62 6,91
Kuhkälber 101-120 kg 109,86 5,80 – – 111,67 6,42
Kuhkälber 121-140 kg 129,00 6,41 – – 123,50 7,35
Kuhkälber über 141 kg 171,80 5,65 – – 180,90 6,18
Summe Kuhkälber 117,14 5,77 69,00 2,00 103,00 6,62
Einsteller bis 12 M. 300,83 4,96 – – 358,08 5,20
Kühe nicht trächtig 707,06 3,14 746,75 2,86 689,00 3,26
Kalbinnen bis 12 M. 254,12 4,93 – – 342,30 4,90
Kalbinnen über 12 M. 513,50 3,81 553,00 3,42 626,67 3,85
Ochsen über 12 M. 371,00 4,22 – – 502,50 3,35

Steirisches Kürbiskern(öl)
Unverbindl. erhobene Preise ab Hof brutto

Kernöl g.g.A. 1/4 Liter 7,00–10,0
Kernöl g.g.A. 1/2 Liter 11,0–14,0
Kernöl g.g.A. 1 Liter 20,0–26,0
Unverb. Preise f. Kürbiskerne je kg inkl. 13% MwSt.

Kürbisk. g.g.A. Vertragsanbau 3,40–3,70
Bio-Kürbisk. g.g.A. Vertragsanbau 5,10–5,30
Kürbiskerne g.g.A. freier Markt ab  3,50

Getreideerzeugerpreise Stmk
erhoben frei Erfassungslager Großhandel, je t, KW 41

Futtergerste, ab HL 62, E'25 165 – 170
Futterweizen, ab HL 78, E'25 175 – 185
Mahlweizen, ab HL 78;12,5 P, E'25 195 – 205
Körnermais, interv.fähig, E'25 180 – 185 
Sojabohne, Speisequal., E'25 370 – 380

Futtermittelpreise Steiermark
Erhobene Detailhandelspreise beim steir. Landes

produktenhandel je t lose (Basis 5 t), ab Lager, KW 41

Sojaschrot 44% lose 355 – 360
Sojaschrot 44% lose, o.GT 460 – 465
Sojaschrot 48% lose 365 – 370 
Sojaschrot 48% lose, o.GT 505 – 510 
Rapsschrot 35% lose 265 – 270

Durchschnittliche Milchpreise Steiermark

Basis: 150.000 kg; 4,2% F; 3,4% EW, GVO-freie Fütterung, S-Qualität,
abzgl. div. Fixkosten, in Cent je kg; gewichtetes Preismittel� Grafik, Q: LK
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Silomaiskalkulation 2025
Kalkulierte Richtpreise inkl. Ust., o. Häckselkosten, 

bei unterst. Körnermaispreis von 190 Euro je t netto, 
bei 8–11 t Körnermaisertrag; 42,5–65 t Frischmasse 

Silomais ab Feld/ha 1.322 – 1.910
Silomais/t Frischmasse  29,38 – 30,56
Silomais/t TM 30%  94,77 – 98,58

Erzeugerpreise Bayern
frei SH warm, Q: agrarheute.com   Wo.39 Vorw.
Jungstiere R3 7,28 +0,07
Kalbinnen R3 7,18 +0,07
Kühe R3 6,81 +0,03

Biobauernmarkt
Erhobene Verbraucherpreise vom Bio-Bauernmarkt 

Graz, Oktober, je kg inkl. Ust.

Endivien 7,90
Grünkohl 6,50
Karotten 2,80
Erdäpfel Lagerware 2,80
Mangold 6,50
Melanzani 8,00
Radieschen, Bund 1,90
Speisekürbis ganz 2,80
Spinat 20,00
Zwiebel gelb/rot 3,50


